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Bahnübergang in Pfaffenhausen bis
Ende August gesperrt – Umleitungen

eingerichtet
In Pfaffenhausen bleibt der Bahnübergang in der

Memminger Straße bis Ende August gesperrt.
Gleiserneuerungsarbeiten und Straßeninstandsetzungen

finden während der Sommerferien statt.

Die aktuellen Bauarbeiten in Pfaffenhausen bringen sowohl
Herausforderungen als auch Chancen für die örtliche
Gemeinschaft mit sich. Der Bahnübergang in der Memminger
Straße bleibt aufgrund umfassender Gleiserneuerungsarbeiten
bis Ende August gesperrt. Diese Sperrung ist nicht nur eine
technische Maßnahme, sondern hat auch weitreichende
Auswirkungen auf die Anwohner und den Verkehr in der Region.

Umfängliche Bauarbeiten und deren
Notwendigkeit

Seit dem 22. Juli 2024 werden an der Staatsstraße 2037 in
Pfaffenhausen tiefgreifende Sanierungsarbeiten durchgeführt.
Die Straße weist gravierende Schäden auf, mit deutlichen Rissen
und Verdrückungen insbesondere im Bereich des
Bahnübergangs. Diese Situation erforderte dringende
Maßnahmen, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten und
die Infrastruktur zu erhalten.

Ein ganzheitlicher Ansatz zur
Infrastrukturverbesserung



Anlässlich der Bahnstreckensperrung zwischen Günzburg und
Mindelheim nutzt das Staatliche Bauamt Kempten die
Gelegenheit, um parallel die dringend nötigen Reparaturen
durchzuführen. Bei diesen Arbeiten wird nicht nur der
Asphaltbelag erneuert, sondern auch Gehwege instandgesetzt
und Leitelemente für sehbehinderte Menschen installiert.
Darüber hinaus plant die Gemeinde Pfaffenhausen die
Umrüstung eines unterirdischen Regenrückhaltebeckens, was
die Widerstandsfähigkeit der Infrastruktur gegen extrem
Wetterereignisse erhöht.

Verkehrsführung und Umleitungen

Durch die Sperrung sieht sich der Verkehr in der Region jedoch
erheblichen Umleitungen ausgesetzt. Die betroffenen Autofahrer
werden über die B 16 und Gemeindeverbindungsstraßen nach
Westernach umgeleitet. Diese Umstellungen können für die
Bürger eine erhebliche Unannehmlichkeiten mit sich bringen,
während die Bauarbeiten bis Ende August fortgesetzt werden.

Ausblick auf die zweite Bauphase

Nach Abschluss der ersten Bauarbeiten wird ab dem 23. August
die nächste Phase eingeläutet, die eine Erneuerung der
Kreuzung an der B 16 umfasst. Diese wird während dieser Zeit
ebenfalls unbefahrbar sein. Auch hier müssen die
Verkehrsteilnehmer mit Umleitungen rechnen, die gut geplant
und kommuniziert werden müssen, um die Auswirkungen auf die
Anwohner zu minimieren.

Eine Chance für die Gemeinschaft

Obwohl die Baustelle für viele Verkehrsteilnehmer eine
Herausforderung darstellt, bietet sie auch die Gelegenheit, die
Straßeninfrastruktur von Pfaffenhausen langfristig zu
verbessern. Eine gut instandgesetzte Verkehrsführung
unterstützt nicht nur die Mobilität, sondern trägt auch zur



Sicherheit der Bürger bei. Über die Homepage des Staatlichen
Bauamts Kempten können sich Anwohner und Interessierte über
den aktuellen Stand der Bauarbeiten und die Umleitungspläne
informieren.

Die Bauarbeiten sind ein Beispiel dafür, wie durch gezielte
Investitionen in die Infrastruktur nicht nur der momentane
Bedarf gedeckt, sondern auch die zukünftige Lebensqualität der
Einwohner von Pfaffenhausen gesichert werden kann. Es bleibt
zu hoffen, dass das Projekt effizient umgesetzt wird und die
Bürger schon bald von den Verbesserungen profitieren können.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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